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Online FLL-Fachtagung

Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL), www.fll.de
 - Regelwerksgeber der „Grünen Branche“ - Gründung 1975 - anerkannte Gemeinnützigkeit

Die FLL stellt in 65 interdisziplinär besetzten Arbeitsgremien Richtlinien, Handlungsempfehlungen und Fachberichte 
für die „Grüne Branche“ auf, schreibt diese fort und veröffentlicht sie in einer eigenen Schriftenreihe. Über die For-
mulierung konkreter Anforderungen trägt die FLL zu Qualitätssicherung im Sinne der Nachhaltigkeit bei. Die Mit-
arbeit von ca. 500 Fachleuten (Wissenschaftler, Vertreter von Kommunen, Planungsbüros, Ausführungsbetrieben, 
Herstellerfirmen, Sachverständige etc.) erfolgt ehrenamtlich. Die FLL engagiert sich darüber hinaus bei der Mitge-
staltung von zukunftsweisenden Projekten und Aktionen für die „Grüne Branche“. Die FLL zählt zurzeit 35 Berufs- 
und Fachverbände zu ihren Mitgliedern - davon 4 internationale - und übernimmt für ca. 30.000 Mitglieder für ihre 
Fachthemen aus den Bereichen Landschaftsarchitektur, Landschaftsentwicklung und Landschaftsbau eine Rolle als 
Diskussionsforum.

FLL-Publikationen sind streng produktneutral, entsprechen den Grundsätzen des Deutschen Instituts für Normung 
(DIN) und genießen daher im Normenwerk des Bauwesens eine hohe Akzeptanz. Sie geben den Stand der Technik 
wieder und sollen sich als Regeln der Technik einführen.

Aufgrund der frühzeitigen Einbindung der betroffenen Fachkreise sowie eines öffentlichen Einspruchverfahrens 
besteht für FLL-Publikationen die widerlegbare Vermutung, dass es sich um anerkannte Regeln der Technik im Sinne 
der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) handelt, wenn sie sich in der Praxis bewährt haben. 
Zahlreiche FLL-Publikationen bzw. dort genannte Verfahren werden durch ausdrückliche Verweise in den so genann-
ten Landschaftsbau-Fachnormen (DIN 18915 bis 18920) Bestandteil von Verträgen. Bei öffentlichen Ausschreibun-
gen geschieht dies automatisch.

Die Inhalte der FLL-Regelwerke werden in speziellen Weiterbildungsveranstaltungen einer breiten Öffentlichkeit 
vorgestellt und nahe gebracht.

Forschungsprojekte koordiniert und fördert die FLL zu Themen mit angrenzendem Bezug zu ihren Publikationen.

FLL-Publikationen können im Online-Shop unter www.fll.de/shop als Broschüre oder Download bestellt werden.

 

 

FLL-Fachtagung BIM in der LA 2021 - Building Information Modeling in der Landschaftsarchitektur

Die Planungsmethode Building Information Modeling (BIM) erfährt immer mehr Einzug im Bereich der Land-
schaftsarchitektur und des Landschaftsbaus. Zahlreiche Treffen der letzten Monate in Arbeitsgruppen und im 
Rahmen von Fachtagungen haben gezeigt, dass in zunehmendem Maße von verschiedenen Disziplinen Her-
ausforderungen bzw. die Zuarbeit für die Integration der Belange des Freiraums in die Planungsmethode BIM 
angefragt wird. Es besteht eine weite Möglichkeit der inhaltlichen Zuarbeit und zwar von der Landschaftspla-
nung, über die Entwurfsarbeit, die Ausführung bis zur Unterhaltung auf Objektebene. 

Während jedem Moment des Planungs- bzw. Bauprozesses oder des späteren Lebenszyklus des Bauwerkes 
sind die Kosten und Aufwendungen dynamisch und in Echtzeit jederzeit abrufbar. Besonders bedeutend ist die 
„on demand“ Darstellung der Kosten- und Zeitauswirkungen bei Entwurfsvarianten.

Bei der 2. FLL-Fachtagung BIM in der Landschaftsarchitektur wurden Interessierten und Einsteigern in das 
Thema BIM, sowie Planern, Bauausführenden oder Bauherren mit BIM-Erfahrungen ein weites Spektrum an 
Fachinformationen angeboten. 

Das Wissen darüber, was BIM leisten kann, dessen Anwendungsbereiche und dafür benötigte Daten und 
Werkzeuge wurde eindrucksvoll am ersten Tagungstag vorgestellt. Praxisrelevante und anwendungstaugliche 
Möglichkeiten der Datenaufnahme, über die Einbindung und Georeferenzierung von digitalen Geländedaten 
in die Planung, wurden den Zuhörern und Zuhörerinnen zum Teil live präsentiert. Besonders die Darstellun-
gen der für die Landschaftsarchitektur relevanten Softwarehersteller zeigten eindrucksvoll, dass die digitalen 
Werkzeuge für den BIM-Einsatz vorliegen. Schulungen im Bereich der 3D-Planung, der Attributierung von 
Baukörpern und der Integration in das BIM-Modell erscheinen so wichtig wie nie zuvor.

Am zweiten Tag der Fachtagung wurden neben der Behandlung von Rechtsfragen beim Umgang mit BIM-Pro-
jekten auch Erfahrungsberichte aus den Bereichen Landschaftsplanung, Weiterbildungsangebote, Forschungs-
projekte, BIM-Ausbildung und Projekte zur Digitalisierung von Bestandsanlagen präsentiert.
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Vorwort 

Die Planungsmethode Building Information Modeling (BIM) erfährt immer mehr Einzug im 
Bereich der Landschaftsarchitektur und des Landschaftsbaus. Zahlreiche Treffen der letz-
ten Monate in Arbeitsgruppen und im Rahmen von Fachtagungen haben gezeigt, dass in 
zunehmendem Maße von verschiedenen Disziplinen Herausforderungen bzw. die Zuarbeit 
für die Integration der Belange des Freiraums in die Planungsmethode BIM angefragt wird. 
Es besteht eine weite Möglichkeit der inhaltlichen Zuarbeit und zwar von der Landschafts-
planung, über die Entwurfsarbeit, die Ausführung bis zur Unterhaltung auf Objektebene.  

Während jedem Moment des Planungs- bzw. Bauprozesses oder des späteren Lebenszyklus 
des Bauwerkes sind die Kosten und Aufwendungen dynamisch und in Echtzeit jederzeit 
abrufbar. Besonders bedeutend ist die „on demand“ Darstellung der Kosten- und Zeitaus-
wirkungen bei Entwurfsvarianten. 

Bei der 2. FLL Fachtagung BIM in der Landschaftsarchitektur wurden Interessierten und 
Einsteigern in das Thema BIM, sowie Planern, Bauausführenden oder Bauherren mit BIM- 
Erfahrungen ein weites Spektrum an Fachinformationen angeboten.  

Das Wissen darüber, was BIM leisten kann, dessen Anwendungsbereiche und dafür benö-
tigte Daten und Werkzeuge wurde eindrucksvoll am ersten Tagungstag vorgestellt. Praxis-
relevante und anwendungstaugliche Möglichkeiten der Datenaufnahme, über die Einbin-
dung und Georeferenzierung von digitalen Geländedaten in die Planung, wurden den Zu-
hörern und Zuhörerinnen zum Teil live präsentiert. Besonders die Darstellungen der für die 
Landschaftsarchitektur relevanten Softwarehersteller zeigten eindrucksvoll, dass die digi-
talen Werkzeuge für den BIM-Einsatz vorliegen. Schulungen im Bereich der 3D-Planung, 
der Attributierung von Baukörpern und der Integration in das BIM-Modell erscheinen so 
wichtig wie nie zuvor. 

Am zweiten Tag der Fachtagung wurden neben der Behandlung von Rechtsfragen beim 
Umgang mit BIM-Projekten auch Erfahrungsberichte aus den Bereichen Landschaftspla-
nung, Weiterbildungsangebote, Forschungsprojekte, BIM-Ausbildung und Projekte zur Di-
gitalisierung von Bestandsanlagen präsentiert.  

Danken möchten wir an dieser Stelle allen an der Tagung beteiligten Personen für die in 
einer digitalen Veranstaltung notwendige Disziplin bei gleichzeitiger Diskussionsbereit-
schaft. Besonderer Dank gilt den Referenten und Referentinnen, die trotz immer hoher 
Arbeitslast Beiträge für diesen Band verfasst haben. Dank auch an Herrn Sebastian Kramps 
von der FLL für die Organisation der Veranstaltung und die Erstellung dieses Tagungsban-
des. 

Bonn, Dezember 2021 

 

 

         

Prof. Dr. Ulrich Kias      Prof. Dr. Andreas Thon 
Präsident der FLL      Leiter des AK BIM in der LA 
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